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IHK-Arbeitskreis 3D-Druck zu Gast bei WIKUS 

 
Spangenberg, 18. Februar 2020: Hr. Michael Dietzsch, Innovations- und 
Technologiereferent der IHK Kassel-Marburg besuchte mit dem Arbeitskreis 3D-Druck das 
Unternehmen WIKUS.  
 
Die momentanen Möglichkeiten und Grenzen der 3D-Drucktechnologie wurden von dem 
Referenten Birk Hoppe aus dem Technology Development des Lübecker 
Druckerproduzenten SLM Solution verdeutlicht.  
 
Wie geht es nach dem Druck der Bauteile weiter? Der nachgelagerte Prozess des Sägens 
wurde durch den WIKUS F&E-Leiter Dr. Patrick Gleim mit neusten Erkenntnissen erläutert. 
Seine Präsentation über die Herausforderungen im der Zerspanung vonr 3D-gedruckten 
Teilen wurde im Anschluss auch praxisnah im hauseigenen Sägezentrum fortgeführt. 
 
Bei dem Thema des Metall-3D-Drucks setzt die Industrie- und Handelskammer (IHK) 
Kassel-Marburg, in Kooperation mit dem Institut für Werkstofftechnik der Universität Kassel, 
auf einen aktiven Erfahrungsaustausch. Dieser ist wichtig, um die vielfältigen 
Funktionsweisen und Möglichkeiten dieser Technologie besser zu verstehen. Der 3D-Druck 
wird stetig effizienter und kostengünstiger und bewegt sich damit immer weiter aus der 
Nische heraus. Daher lohnt es sich, dieses Verfahren im eigenen Unternehmen zu testen 
und so selbst Wissen und Know-how aufzubauen. 
    
Ein schnelles Umrüsten der Drucker bei kurzfristig wechselnden Anforderungen oder auch 
das Ausdrucken von Ersatzteilen und Produkten beim Kunden vor Ort zählen zu den 
weiteren Pluspunkten. Auch Nachhaltigkeit und Kostenersparnis durch einen gesenkten 
Materialverbrauch sind weitere Pluspunkte. Der Technologie wohnt somit ein Potenzial inne, 
das sowohl Marktanteile als auch Geschäftsmodelle verschiedener Branchen auf den 
Prüfstand stellen kann. 
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Über WIKUS 
 
WIKUS – SPITZENQUALITÄT „MADE IN GERMANY“  
WIKUS ist einer der Weltmarktführer beim Sägen von Metall und Europas größter Sägebandhersteller. 
Anwender aus Stahlerzeugung/-handel, Gießereien, Maschinen-/Werkzeugbau, Luft-/Raumfahrt, 
Automotive, Baugewerbe, Energie und vielen weiteren Branchen vertrauen auf die hocheffizienten Lösungen 
von WIKUS.  
 
Mit besten Einsatzmaterialien, modernsten Fertigungsverfahren und laufenden Qualitätskontrollen garantiert 
die WIKUS-Sägenfabrik aus dem nordhessischen Spangenberg seit 1958 höchste Standards bei der 
Herstellung von Hightech-Sägebändern. Gleichzeitig setzt das familiengeführte Unternehmen mit seiner 
Innovationskraft maßgebliche Produkt- und Technologietrends im Markt. Ergänzend zum leistungsstarken 
Produktprogramm bietet WIKUS umfangreiche, auf das jeweilige Produkt abgestimmte Serviceangebote. 
Partnerunternehmen sowie Vertriebs- und Servicegesellschaften weltweit bieten dabei kompetente, 
persönliche Betreuung vor Ort. 
 
WIKUS-Sägenfabrik       Ihr Presse-Kontakt: 
Wilhelm H. Kullmann GmbH & Co. KG      Claudia Kaiser 
Melsunger Str. 30        Unternehmenskommunikation 
34286 Spangenberg         
Deutschland 
 
Tel.: +49 5663 500 0        Tel.: +49 5663 500 158 
Fax: +49 5663 500 57        claudia.kaiser@wikus.de 
info@wikus.de         
www.wikus.de   
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